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50 Jahre Scherrer

Anlässlich des runden Firmen-
Jubiläums von Scherrer be-

dankte sich die Familie Scherrer
bei ihrem Personal für die lang-
jährige Treue mit einem gediege-
nen Fest in luftiger Höhe auf dem

Fronalpstock. Nach der Übernach-
tung auf dem Gipfel wurde am
folgenden Tag bei schönstem
Wetter die Alp Laui besucht, wo
alle ein Alpkäse-Mutschli in Emp-
fang nehmen durften. Zum Aus-

klang begab man sich dann ins
Alpstubli zu einem feinen Zvieri.
Einige Frauen waren sogar noch
fit genug, über den Stooswald
nach Ibach heimzumarschieren. PD
www.scherrer-textil.ch

Mensa steht jedermann offen

Das Theresianum verfügt seit
einiger Zeit über eine neue

Mensa mit 170 Sitzplätzen. Pro Tag
werden im Durchschnitt 120 Menüs

ausgegeben. Die Mensa steht aber
nicht nur den Schülerinnen und
Schülern des Theresianums offen.
Auch externe Gäste können sich

wochentags am Mittag im Theri
verwöhnen lassen, und dies auch
während den Herbstferien, jeweils
von 11.45 bis 12.45 Uhr. PD

Küchenchef Marco Menghini serviert den Schülerinnen feine Gnocchi mit verschiedenen Saucen.

Märli-Welt und Zauberbaum
im Mythen Center Schwyz

Im Mythen Center Schwyz kön-
nen Klein und Gross bis zum

17. Oktober in eine zauberhafte
Märli-Welt eintauchen. Mitten in
der Einkaufscenter-Mall zu ent-
decken gibt es die Märchen «Dorn-
röschen» und «Aschenputtel». Eine
besondere Attraktion ist der drei
Meter hohe Zauberbaum Bruno:
Er erzählt auf Knopfdruck fünf
verschiedene Märchen und faszi-
niert mit seinen Lippenbewegun-
gen und der tiefen Stimme Kinder
und Erwachsene gleichermassen.
Die wunderbare Märli-Dekoration
– mit Figuren, die sich bewegen,
und vielen spannenden Details –
ist eine Eigenleistung des Teams
Mythen Center Schwyz. PD

Der Winter steht vor der Tür –
Intersport Meli ist bereit
Die Tage werden kürzer,
die Temperaturen sinken.
Höchste Zeit, sich mit dem
passenden Wintermaterial
einzudecken.

Ob Ski für Gross und Klein,
individuell angepasste Skischu-

he, Snowboards oder Schneeschu-
he: bei Intersport Meli finden Sie
das perfekte Equipment, um wun-
dervolle Wintertage zu erleben.

Günstig Ski mieten
ab 80 Franken
Die gesamte Winterausrüstung

kann auch ausgeliehen werden: ob
für einen Tag, eine Woche oder
gleich für die ganze Saison. Sie
entscheiden selbst. Besonders be-
liebt ist die preislich attraktive Sai-
sonmiete für die Jüngsten, ab 80
Franken inkl. Schuhen und Stöcken.

5 Saisonkarten
zu gewinnen
Alle Kinder, die bis Ende Okto-

ber eine Saisonmiete beziehen,
erhalten eine Gratis-Tageskarte für
die Mythenregion und nehmen
automatisch an der Verlosung von
fünf Saisonkarten der Skiregionen
Handgruobi oder Stoos teil.

Grosse Auswahl
Wir verfügen über eine riesige

Auswahl an Kinder-, Renn- und
Freestyle-Ski, Snowboards in allen
Längen und Varianten, Schuhen
für die Kleinsten (Gr. 24) bis zu
den Grössten (Gr. 49) und Ski für
Erwachsene vom Anfänger bis
zum sportlichen Fahrer.

Kompetenter
Kundenservice
Dank unserem neuen Vermie-

tungssystem können Sie Ihr ge-
wünschtes Equipment innert Kür-
ze entgegennehmen. Passt das

gemietete Material nicht mehr,
kann es schnell und einfach aus-
getauscht werden. Kompetent
und hilfsbereit berät Sie unser
Personal bei der Suche nach dem
richtigen Winterequipment. Lassen
Sie sich die neusten Trends er-
klären, damit einem unbeschwer-
ten Wintertag nichts mehr im
Wege steht.
Kommen Sie vorbei, und finden

Sie das passende Wintersportgerät
für sich und Ihre Familie. PD

Meli Sport AG, Herrengasse 14, Schwyz
www.melisport.ch

Agro Energie Schwyz AG und
Mythen Center Schwyz – gratis Solarstrom tanken
Ab sofort besteht für
Kunden des Mythen
Centers Schwyz die Mög-
lichkeit, während dem
Einkauf gratis Solarstrom
zu tanken.

Die Agro Energie Schwyz AG
stellt dem Mythen Center

Schwyz eine innovative Solarga-
rage zur Verfügung. Kundinnen
und Kunden können so die Bat-
terie von Elektroautos, -scootern
oder -velos bequem während dem
Einkauf aufladen. Möglich ma-
chen dies die Solarzellen-Verklei-
dung der Garage und eine Li-
thium-Ionen-Batterie. Die Solar-
garage befindet sich bei der

Warenausgabe Do it + Garden /
micasa Migros.

1 h Sonnenschein =
45 km Fahrspass
Wenn die Sonne scheint, wird

die Energie in der Batterie gespei-
chert, um sie bei Bedarf an das
Elektrofahrzeug abzugeben. Eine
Stunde Sonnenschein auf die 6
kWp Solarzellen der Garage rei-
chen, um ein Elektroauto rund 45
km fahren zu lassen. Dieses Schwei-
zer Produkt ist die erste Garage
in der Schweiz, welche Solarstrom
produziert und speichert.

Innovation für
Kundschaft und Umwelt
«Die Agro Energie setzt sich

konsequent für erneuerbare Ener-

gien ein und sucht immer nach
den innovativsten Lösungen», sagt
Baptist Reichmuth, Geschäftsleiter
der Agro Energie Schwyz AG.
«Klar, dass man damit bei den
Verantwortlichen des Mythen Cen-
ters Schwyz auf offene Ohren
stösst», meint Mario Camenzind,
Geschäftsführer der Mythencenter
AG. «Im Namen unserer 56 Fach-
geschäfte freuen wir uns, den
Besuchern diese Dienstleistung
anzubieten. Zudem ist es dem
Mythen Center Schwyz wichtig,
auch im Bereich Energieeffizienz
einen Beitrag für die Umwelt zu
leisten.» So haben sich für dieses
Projekt zwei Unternehmen ge-
funden, welche ihrer Kundschaft
die neusten Innovationen anbieten
wollen. PD

Gratis Solarstrom tanken im Mythen Center Schwyz.

Brass-Sound in der Autowerkstatt
Mit dem Slogan «Es-Bass
trifft Espace» hat die Brass
Band Musikverein Ibach
(BBMVI) zum diesjährigen
Brass Bsuech eingeladen.

M it dem Begrüssungs-Apéro
und der freien Besichtigung

des Betriebes wurden die Gäste
auf den Konzertteil eingestimmt.
Die Muota Garage GmbH durfte
als Gastgeber einen sehr grossen
Publikumsaufmarsch willkommen
heissen. Den Beginn zum Unter-
haltungsteil machte die BBMVI
mit dem Stück «Muppet Show»
und dem Kontrast mit der «Brin-
polka». Den Musikantinnen und
Musikanten gelang es schnell, mit
ihren musikalischen Highlights das
Publikum zu begeistern. Mit den
eingängigen Melodien wie «It’s
not unusual», «Hit the Road Jack»
oder «Whenever» war ihnen ein
frenetischer Applaus garantiert.
Mit dem Stück «Sir Duke» ver-
abschiedeten sich die Brass
Bandler.
Das eingespielte Ansager-Duo

Martin Simeon und Marcel Ulrich
garantierte, dass die Bauchmus-
kulatur etwas strapaziert wurde.
Sie vermochten mit Witz und
Humor durchs Programm zu füh-
ren. So konnte als erstes in frischer
Ausgabe das Interview mit dem
Geschäftsführer der Muota Gara-

ge, Damian Gwerder, das Publi-
kum begeistern und im späteren
Teil die Vorstellungsrunde des
neuen Dirigenten Jan Wyss.
Nach Konzertende wurden die

Zuhörer noch mit volkstümlichen
Klängen des Ländlertrios Edelwyss
verwöhnt.

Wer gerne mehr rassigen Brass-
Band-Sound der BBMVI hören
möchte, sollte sich unbedingt in
der Agenda das Wochenende
vom 16./17. Januar 2016 notie-
ren, da wird zum Brass Abig im
MythenForum Schwyz eingela-
den. PD


